
Im Windschatten 
der Krise
von Mathias Schlosser

Einkaufen 
macht zurzeit 
wirklich kei-
nen Spaß mehr. 
Selbst der ein-
fachste Gang in 
den Supermarkt endet im Mo-
ment mit einer bösen Überra-
schung. Bis vor kurzem wuss-
te man stets ungefähr, was 
die Fuhre im Einkaufswa-
gen kostet, doch jetzt glaubt 
man beim Blick auf den Kas-
senzettel fast jedes Mal, dass 
sich die Kassiererin irgendwie 
vertippt haben muss.

Hat sie aber nicht. Die But-
ter kostet beim Discounter 
tatsächlich 2,29 Euro, die bil-
lige H-Milch 1,09 Euro und 
über das Sonnenblumenöl 
wollen wir lieber schweigen. 
Es ist ja ohnehin nur selten 
welches zu haben.

Gerade bei Aldi, Lidl und 
Co. stellt sich schon die Frage, 
ob der Ukraine-Krieg wirklich 
an allem Schuld ist. Sicher 
wird durch die Gas-Knappheit 
und die gestörten Lieferketten 
vieles teurer. Doch Wladimir 
Putin kann nicht dafür verant-
wortlich sein, dass Knick-Jo-
ghurts nicht mehr 29, sondern 
45 Cents kosten oder dass sich 
simple Produkte wie ein Päck-
chen Sahne um 30 Cents ver-
teuert haben.

Da scheinen im Windschat-
ten der Krise die Discounter 
doch eher die lange eingeübten 
Preispunkte der Verbrauche-
rinnen und Verbraucher nach 
oben schieben zu wollen. 
Denn haben die sich erst ein-
mal an das neue Preisniveau 
gewöhnt, bleibt am Ende trotz 
der erhöhten Kosten durch 
Krieg und Corona mehr in der 
Kasse übrig. Ein paar Cents bei 
jedem Produkt können sich da 
schnell zu Millionengewinnen 
summieren. Wenn im näch-
sten Jahr die Geschäftszahlen 
für 2022 präsentiert werden, 
werden wir es wissen.
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Großer Andrang beim Herbst-/Winterbasar der Kita Waldnest im Frankfurter Hof
Bereits zum elften Mal fand 

am vergangenen Samstag der 
vorsortierte Abgabebasar der 
Kindertagesstätte Waldnest im 
Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof statt. Wie jedes Jahr konn-
ten sich die Besucherinnen und 
Besucher mit Baby-und Kinder-
kleidung, sowie mit Schuhen 
für den Herbst und den anste-
henden Winter eindecken.

Mehr als 100 Verkäuferinnen 
und Verkäufer hatten im Vor-
feld ihre gebrauchte und gut 
bis sehr gut erhaltene Baby-
und Kinderkleidung zur Ver-
fügung gestellt. Die Besucher 
erwartete ein vielfältiges Ange-
bot, sortiert nach Jungen, Mäd-
chen, sowie Art der Kleidung 
und Größen. Neben Kleidung - 
speziell für Herbst und Winter 
- bot der Basar auch Babyzube-

hör, Schuhe, Spielzeug, Bücher, 
Fahrräder, Roller, Kinderwagen 
und Autositze. Die Auswahl war 
riesig. 

Über 340 Käuferinnen und 
Käufer folgten am vergange-
nen Samstag dem Angebot. In 
Summe gingen fast 2.700 Ar-
tikel über den Ladentisch und 
fanden somit neue Besitze-
rinnen und Besitzer. Wieder 
zum Einsatz bei diesem Basar 
kam die online-basierte Soft-
ware „Basarlino“, die die di-
gitale Vergabe der Verkäufer-
nummern, die Organisation 
der Helferschichten sowie das 
Kassieren mit dem Handy und 
Tablet inklusive vollautoma-
tischer Live-Abrechnung für 
den Veranstalter und die Ver-
käufer bietet. Die im Vorfeld 
erstellten Etiketten mit Bar-
codes gestalteten das Kassie-

ren an den Kassen schnell und 
reibungslos. 

Verkäuferinnen und Verkäu-
fer, die sich als Helfer enga-
gierten, profi tierten zudem von 
einem Bonussystem. Sie konn-
ten bis zu 80 Teile statt nur 40 
verkaufen. Dieses Jahr neu war 
die um eine Stunde verlängerte 
Verkaufszeit des Basars. Nach 
Angaben der Organisatorinnen 
war der Markt von Anfang bis 
Ende gut besucht. Die Gänge 
waren stets voll. Natürlich durf-
te sich jeder die Zeit nehmen, 
Schuhe oder Kleidungsstücke 
auch anzuprobieren.

Wer sich die besten Schnäpp-
chen gesichert hatte, konnte 
sich danach in der Cafeteria 
mit Kaffee und Kuchen, heißen 
Würstchen und Kaltgetränken 
stärken. Dank zahlreicher Spen-
den war eine große Vielfalt von 
Kuchen, Torten und Muffi ns ge-
boten, die am Ende des Basars 

fast ausverkauft waren. Beson-
ders dankte das Organisations-
Team der Bäckerei Reichert, die 
die Veranstaltung mit Brötchen 
unterstützt hat.

Der Förderverein der Kita 
Waldnest und das gesamte Kita-
Team freuen sich über den er-
zielten Erlös, der den Kindern 
der Kindertagesstätte zu Gute 
kommen soll. Neben dem guten 
Zweck wurde auch wieder ein 
Beitrag zum Thema Nachhal-
tigkeit geleistet. Das Basar-
team bedankt sich außerdem 
bei allen externen und internen 
Helfern für die Hilfe und Unter-
stützung in der Organisation 
von Anfang bis Ende, ohne die 
der Basar in dieser Form nicht 
möglich wäre.

Der nächste Basar unter dem 
Motto Frühjahr/Sommer fi n-
det am 4. März 2023 wieder im 
Bürgerzentrum Frankfurter Hof 
statt.  red

Kleidung und Spiele
Schuhanprobe beim jüngsten Waldnest-Basar: Lea und Mia (rechts) suchten mit den Eltern die passenden Schuhe aus.  Foto: Schöffel

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen
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Mitarbeiter gesucht!

      Vierter Hospiz- und Palliativtag
      Main-Taunus-Kreis

Das Leben feiern
       Samstag, 8. Oktober 2022
     14 bis 18 Uhr
       Sitzungssaal im Rathaus Eschborn
       Rathausplatz 36, 65760 Eschborn

        Veranstalter Hospiz- und Palliativnetzwerk
        Main-Taunus-Kreis

Reparatur Café 
Wie jeden zweiten Sams-

tag eines Monats öffnet das 
Reparatur Café Sulzbach im 
Gemeinschaftsraum der Seni-
orenwohnanlage „Im Brühl 34“ 
am Samstag, 8. Oktober, in der 
Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Ehrenamtliche versuchen, 
Reparaturwünsche zu erfüllen, 
um Wegwerfen nach Möglich-
keit zu vermeiden. Das Ange-
bot ist kostenlos, Spenden sind 
willkommen. Die Reparatur-
wünsche sollten nach Möglich-
keit bis Donnerstag, 6. Okto-
ber, unter der Telefonnummer 
06196/8834616 oder per E-
Mail an reparatur-cafe-su@t-
online.de angekündigt werden. 
Ein spontaner Besuch ist aber 
auch möglich. Zur Überbrü-
ckung der Wartezeit wird Kaf-
fee und Kuchen angeboten. red

Versammlung
Der Förderkreis der Hand-

ball-Abteilung der TSG Sulz-
bach bittet seine Mitglieder am 
Mittwoch, 5. Oktober, um 19.30 
Uhr erneut zu einer Mitglieder-
versammlung ins Eichwald-Re-
staurant am Sportplatz.

Die Nachfolgeregelung im För-
derkreis der Handballer geht in 
die dritte Runde. Bei der jüngs-
ten Versammlung fehlten wich-
tige Personen im Nachfolgekreis. 
Deshalb gibt es jetzt einen neuen 
Termin zu dem noch offenen Ta-
gesordnungspunkt sieben, der 
zu beschließen ist. Der Förder-
verein will den Blick wieder nach 
vorne richten. Das ist laut dem 
Vorsitzenden Alfred Schrodt 
für die Handball-Abteilungen, 
die Sportlerinnen und Sportler, 
die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Förderer ein wichtiger 
Schritt zur Erneuerung.  red

Wanderung nach 
Bad Soden

Am Dienstag, 4. Oktober, fi n-
det die nächste Vormittagswan-
derung der Wanderabteilung 
der TSG Sulzbach statt. 

Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Bürgerzentrum „Frankfurter 
Hof“. Dieses Mal wird durch 
die Sulzbacher und die Bad So-
dener Gemarkung gewandert. 
In Bad Soden wird um 12.30 
Uhr eingekehrt, dieses Mal um 
indische Küche auszuprobieren. 
Danach geht es gemeinsam nach 
Sulzbach zurück. Die Teilnahme 
kostet drei Euro und Anmel-
dungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen! 
Jetzt kostenlos die E-Paper-

Ausgabe bestellen! 
info@sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.

Im gesegneten Alter von 91 Jahren verstarb unsere liebe Oma und Uroma

Margot Blum
geb. Becker

* 10.07.1931    † 21.09.2022

In stiller Trauer

Daniela Neubauer und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
12. Oktober 2022, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach (Taunus) statt.

Kondolenzadresse: Daniela Neubauer, Stegerwaldstraße 34, 65929 Frankfurt (Main)

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat,
das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Irmgard Eberhard
geb. Weiser

* 05.12.1931    † 24.08.2022

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend und tröstlich,
liebevolle Anteilnahme zu empfangen.
Dafür danken wir von Herzen!

Claus Eberhard
Irmi Zeikowski
und Familie

65843 Sulzbach (Taunus), im September 2022
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Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie alle
Sulzbacher schnell und
preiswert und vergessen
mit Sicherheit niemanden.
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Die SPD Sulzbach trauert um ihr langjähriges Mitglied

Margot Blum
Sie war fast 63 Jahre Mitglied in unserer Partei. 

Die SPD Sulzbach verliert mit ihr eine aufrechte Sozialdemokratin, 
die bis zuletzt am politischen Geschehen interessiert war.

Wir werden sie und ihre schillernde Frohnatur sehr vermissen. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und Angehörigen.

Sozialdemokratische Partei Sulzbach (Taunus)

Ortsverein                                                                                    
Matthias Jahn

Fraktion
Dr. Andreas Krasemann

Saitenzauber
Die Musikschule Taunus er-

weitert ihr Angebot um eine
ganz besondere Gruppe: Im
Ensemble „Saitenzauber“
werden die eher zartklingen-
den Veeh-Harfen mit der
Klangfülle einer Konzertharfe
kombiniert und es entsteht ein
reicher Zusammenklang. 

Geleitet wird das Ensemble
von der Harfenistin und Har-
fenlehrerin Mónica Rincón. Ge-
übt wird ab 6. Oktober immer
donnerstags an Schultagen von
19.30 Uhr bis 21 Uhr in Esch-
born in der Unterortstraße 23. 

Die Veeh-Harfe ist ein leicht
zu erlernendes Instrument, so
dass Musikinteressierte auch
ohne musikalische Vorkennt-
nisse rasche Erfolgserlebnisse
haben. Instrumente können
durch die Musikschule gelie-
hen werden. 

Für Einsteiger und zum Ken-
nenlernen des Instruments gibt
es montags von 15.10 Uhr bis
16 Uhr in den Räumen der Mu-
sikschule Taunus in der Stein-
bacher Straße 23 in Nieder-
höchstadt eine Anfängergrup-
pe unter der Leitung von
Annette Kohler. Weitere Infor-
mationen erteilt das Sekreta-
riat der Musikschule Taunus
unter der Telefonnummer
0 6173 / 6 6110. Dort ist auch
die Anmeldung möglich. red

Fit für die Zukunft
Akkordeonclub Sulzbach erhält Fördermittel

„Up To Date“ und fit für die
Zukunft ist der Name des 
neuen Förderprojektes des Ak-
kordeon-Clubs Sulzbach. Das
Projekt fördert neben der Digi-
talisierung der Vereinsarbeit
und der digitalen Anbindung
des Unterrichts im Verein
auch die musikalische Arbeit
und den Nachwuchs.

Im Rahmen von „Neustart
Kultur“ stellt das Förderpro-
gramm „Impuls“ Finanzhilfen
bereit, die den Musizierenden
Impulse und Motivationshilfen
zur nachhaltigen Stärkung und
erhöhte Sichtbarkeit für den
zeitnahen Neustart ermögli-
chen. Die Ensembles sollen zur
schnellen Wiederaufnahme der
Proben- und Konzerttätigkeit
befähigt werden.

Der Melodika- und Akkorde-
on-Unterricht wird in Kinder-
gärten und Grundschulen vor-
gestellt. Die jeweils etwa 45-mi-
nütigen Präsentationen werden
vom Komponisten und Arran-
geur Tobias Dalhof sowie von
der Musiklehrerin Nadine Bö-
sing professionell begleitet. Ziel
ist es, bei Kindern ab fünf Jah-
ren den Spaß am Musizieren
und das Interesse an Melodika
und Akkordeon zu wecken. 

Danach können interessier-
te Kinder an vierwöchigen
„Schnupperkursen“ kostenfrei
teilnehmen. Instrumente und
Noten werden vom Verein ko-
stenfrei zur Verfügung gestellt.
Das Projekt unterstützt auch
die Neugründung eines Ensem-
bles für Einsteiger und Wieder-
einsteiger auf dem Akkordeon.
Schon mit Grundkenntnissen
ist eine Teilnahme möglich. Je-
weils angepasst an den Kennt-
nisstand der Teilnehmer wer-
den aktuelle Kompositionen
und Arrangements aller Stil-
richtungen einstudiert. Start ist
am Dienstag, 4. Oktober, um 19
Uhr im Bürgerzentrum „Frank-
furter Hof“. Für die Dauer des
Förderprogramms ist eine Teil-
nahme kostenfrei. Eine Anmel-
dung sowohl für „Schnupper-
kurse“ als auch für die Teilnah-
me am Ensemble ist jederzeit
per E-Mail an uptodate@akkor
deon-club-sulzbach.de oder
unter der Telefonnummer
0172 / 6 74 70 37 möglich.

Weitere Informationen rund
um das Förderprojekt werden
sowohl auf der Vereinshome-
page unter akkordeon-club-
sulzbach.de als auch auf den
Social-Media-Kanälen des Ver-
eins veröffentlicht. red

Große Trauer um Margot Blum
Immer im Einsatz für die SPD und das Rote Kreuz

Margot Blum, die 45 Jahre
lang einen Friseursalon in der
Fronhofstraße führte und in
Sulzbach vielfach aktiv war,
ist am Mittwoch vergangener
Woche im Alter von 91 Jahren
verstorben. 

Ihr Leben wurde geprägt vom
Beruf und von der ehrenamtli-
chen Tätigkeit. Mit ihrem im
September 2020 verstorbenen
Ehemann Karl war Margot
Blum durch den gemeinsamen
Friseursalon beruflich eng ver-
bunden und mit ihm vierein-
halb Jahrzehnte für das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) im Ein-
satz. Sie leistete ehrenamtlich
unzählig viele Stunden, beson-
ders bei der Altenbetreuung
und -pflege, aber auch bei zahl-
reichen Festen und Sportver-
anstaltungen. Im Jahre 2008
wurde Margot Blum beim DRK
mit der goldenen Ehrennadel
ausgezeichnet. Vor 20 Jahren
hat sie den aktiven Dienst be-
endet. 

Auch bei der SPD halfen 
Margot und Karl Blum als „gute
Geister“ immer dann, wenn tat-
kräftige Hilfe gebraucht wurde.
Anfang 2020 wurde sie für ihre
60-jährige Mitgliedschaft in
der Partei ausgezeichnet. gs

Die bekannte Sulzbacherin Margot Blum ist am Mittwoch vergan-
gener Woche im Alter von 91 Jahren verstorben. Archivfoto: Schöffel
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30. September  Wanderung durch den Treffpunkt am Parkplatz des
13 Uhr  Eschborner Skulpturenpark Bürgerzentrums

1. Oktober  Heimkampf der TSG-Turner-  in der Eichwaldhalle
14 Uhr  Riege in der 3. Bundesliga 

1. Oktober  Konzert „Songbook“ für im Saal des Bürgerzentrums 
20 Uhr  Saxofon und Akkordeon Frankfurter Hof

2. Oktober  Erntedank-Gottesdienst im Hof Uhrig in der
11 Uhr   Bahnstraße 15

2. Oktober  Führung „Exotische Früchte  Treffpunkt am Waldhaus in
14 Uhr  und Samen im Arboretum“ der Straße „Am Weißen Stein“

4. Oktober  Impftermin ohne  im Bürgerzentrum
9 - 12 Uhr  Voranmeldung Frankfurter Hof

4. Oktober  Vormittagswanderung der Treffpunkt am Parkplatz des
11 Uhr  TSG-Wandergruppe Bürgerzentrums

5. Oktober  Versammlung des  im Eichwald-Restaurant 
19.30 Uhr  Handball-Förderkreises 

6. Oktober  öffentliche Sitzung der  im Saal des Bürgerzentrums
19.30 Uhr  Gemeindevertretung Frankfurter Hof

7. Oktober  Jahreshauptversammlung der im Feuerwehrhaus im  
18.30 Uhr  Einsatzabteilung der Feuerwehr Oberliederbacher Weg

7. Oktober  Jahreshauptversammlung des im Feuerwehrhaus im  
19.30 Uhr  Feuerwehrvereins Oberliederbacher Weg

8. Oktober  Reparatur-Café im Gemeinschaftsraum der 
14.30 Uhr   Seniorenwohnanlage „Im Brühl“

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Mit einem großen Festkon-
zert bewies die 150 Jahre alte 
Sulzbacher Sängervereini-
gung im Jubiläumsjahr erneut 
ihre Sangesfreude. Mit dabei 
waren der Thalia-Chor aus Zei-
lsheim, der Experimentalchor 
Frankfurt und das Ensemble 
„Voice:Ten“ aus Oberursel.

Begrüßt wurden die Besu-
cher von der Vereinsvorsitzen-
den Brigitte Boje mit dem Gedicht 
„Herbst“ von Rainer Maria Rilke, 
und zur Einstimmung unterhielt 
Jürgen Dierolf die Gäste am Key-
board. Durch das Programm führte 
dann Chorleiter Heinz Marosch, 
der seit 17 Jahren mit den Sänge-
rinnen und Sängern die Facetten 
des Chorgesangs einstudiert.

Mit der musikalischen Hymne 
„Musik ist wie die Sonne“ er-

öffnete der Jubiläumschor den 
Liederreigen im Schultheißen-
Saal des Frankfurter Hofes. Es 
folgten die Klassiker „Über sie-
ben Brücken musst du gehn“ 
und „Ich wollte nie erwachsen 
sein“. Beim „Deutschmeister-
Regiments-Marsch“ klatschte 
das Publikum mit.

Als erster Gesangsgast setzte 
der Experimentalchor Frankfurt 
unter Leitung von Hermann-
Rainer Saffran den Lieder-
nachmittag mit einem Wiener 
Medley und den Welthits „To-
night“ und „America“ aus dem 
Musical „West Side Story“ fort. 
Dann bereicherte der Volkschor 
„Thalia“, den Moderator Heinz 
Marosch seit 41 Jahren leitet, 
das Konzert mit den Titeln „Die 
Rose“, „Halleluja“, „You Raise 
Me Up“ und „Jerusalem“. „Die 

Chöre sind zusammengekom-
men, um mit ihrer Stimme zum 
Jubiläum zu gratulieren“, be-
gründete der Chorleiter die Ein-
ladungen der Freundeschöre.

Für ein „Musiktheater mit 
Frohsinn“ sorgte nach der Kaf-
fee- und Kuchen-Pause das En-
semble „Voice:Ten“. Die schau-
spielfreudige Sangesgruppe 
präsentierte Ausschnitte aus 
ihrer „Orschelrette – Im wei-
ßen Bembel am Maasgrund-
see“. Die Parodie aufs „Weiße 
Rössel am Wolfgangsee“ spielt 
in Oberursel. Darin waren auch 
ABBA-Hits wie „Money Money 
Money“ und „Mama Mia“ sowie 
Melodien aus „My fair Lady“ zu 
hören. Im Bembel-Hotel fi nden 
sich Gäste ein, die durch origi-
nelle Verwechslungen zu Paa-
ren werden.  red

Festliches Jubiläumskonzert
Thalia-Chor, Experimentalchor und „Voice:Ten“ gratulierten

Am Sonntag, 9. Oktober, 
veranstaltet der Reitverein RV 
Sulzbach gemeinsam mit der 
Reitschule Kranz ein Schulpfer-
deturnier.

Die Deutsche Reiterliche Ver-
einigung schreibt Turniertage 
speziell nur für Schulpferde 
und ihre Reiter aus. Im Rah-
men dieser Maßnahme werden 
bundesweit 40 eigenständige 
Veranstaltungen nach den Re-
geln der Wettbewerbsordnung 
bestehend aus acht Wettbe-
werben gefördert. Eine davon 
ist das Turnier am Sonntag, 9. 
Oktober, auf dem Reiterhof St. 
Georg in der Mühlstraße 36.

Es fi nden verschiedene Wett-
bewerbe in Dressur und Sprin-
gen sowie Prüfungen für den 
Nachwuchs statt. Mehrere 
Reitschulen und Reitvereine 
aus der Region haben sich be-
reits zu diesem Turnier ange-
meldet.

Los geht es um 9.30 Uhr mit 

Bei Verkehrsunfällen gilt es, 
schnell und professionell zu 
handeln. Um diesem Anspruch 
stetig gerecht zu bleiben, bil-
deten sich jetzt zwölf Mitglie-
der der Sulzbacher Feuerwehr 
fort.

Sie verbrachten das ver-
gangene Wochenende zusam-
men mit einem Kameraden 
aus Schwalbach bei „Interna-
tional Fire & Rescue Training - 

einem Reiterwettbewerb in der 
Schulhalle, anschließend rei-
ten drei weitere Abteilung ihre 
Prüfung in der Halle 20x40. Mit 
einem Dressurreiterwettbewerb 
beginnt dann das Nachmittags-
Programm um 12.15 Uhr und 
dem Führzügelwettbewerb für 
die jüngsten Teilnehmer ab etwa 
13.30 Uhr in der großen Reit-
halle. Danach folgen ein Wett-
bewerb mit leichtem Sitz gegen 
14.15 Uhr, ein Geschicklichkeits-
wettbewerb um 15 Uhr und der 
Springreiter Wettbewerb um 
15.45 Uhr. 

Alle Starterinnen und Starter 
müssen bereits vor ihren Prü-
fungen an einer Theorie Chal-
lenge teilnehmen, welche in 
verschiedenen Altersgruppen 
bewertet wird.

Speisen und Getränke gibt es 
im Longierzirkel oder im Re-
staurant „Zur Pferdetränke“ mit 
direktem Blick in die Reithalle. 
Der Eintritt ist frei.  red

I.F.R.T.“ in Külsheim in Baden-
Württemberg zur Fortbildung 
in technischer Hilfeleistung bei 
Verkehrsunfällen.

Nach einer Einführung in die 
Thematik wurden in mehreren 
Einsatzübungen diverse Szena-
rien unter realistischen Bedin-
gungen geübt. Spezielle The-
men, wie Airbag-Auslösung und 
die sogenannte Ketten-Rettung 
rundeten den Themenkomplex 
des Wochenendes ab.  red

Ein Reitturnier mit 
Schulpferden

Unfallrettung geübt

Mit der musikalischen Hymne „Musik ist wie die Sonne“ eröffnete der Jubiläumschor unter der 
Leitung von Heinz Marosch sein Festkonzert im Bürgerzentrum Frankfurter Hof.  Foto: Schöffel

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise seit 1968 in Schwalbach

Wir haben geöffnet.

Haushaltsgeräte von

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Kleinanzeigen
Gepflegte Ready-to-Play-Her-
ren-RH-Golfausrüstung mit 
elfteiligem Schlägerset, Cart-
Bag,Trolley, Luftfracht-Schutzta-
sche und Zubehör zum Verkauf 
für EUR 800.--. 
Telefon 06196/84024 

Hausflohmarkt nach Haushalts-
auflösung, Antikes und Neues. 
Am Samstag, 01.10., von 9.00 bis 
14.00 Uhr und Sonntag, 02.10., 
von 9.00 bis 13.00 Uhr in Sulz-
bach, Hauptstraße 37

Haushaltshilfe für Privathaushalt 
in Sulzbach gesucht. 12 Stun-
den in der Woche für allgemeine 
Haushaltstätigkeiten.  
Telefon 06196/23027

Suche Haus zum Kauf in Schwal-
bach, Sulzbach, Bad Soden oder 
Umgebung; gerne auch von Seni-
oren, die noch in ihrer Immobilie 
wohnen bleiben möchten. Über-
nehme auf Wunsch auch kleine 
Betreuungsarbeiten. Zuschriften 
bitte unter Chiffre Nr. 223901  
an die Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Str. 5, 65824 Schwal-
bach a. Ts.

Umfangreiche Briefmarken-
Sammlung in Alben und Ordnern 
zu verkaufen . 
Telefon 0157/3147 6298

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080 oder  
senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wettbewerbe in Dressur und Springen 

Zwölf Feuerwehrleute bildeten sich fort

Auch das Öffnen eines Pkw mit der Rettungsschere wurde beim 
jüngsten Lehrgang bei der „I.F.R.T.“ in Külsheim geübt. Foto: Feuerwehr

Konzert mit Graham Bonney
Großes Finale des Jubiläumsprogramms der Sängervereinigung

Der Schlagersänger Graham 
Bonney feierte in den 60er-
Jahren seine großen Erfolge. 
Aber die ältere Generation hat 
immer noch die Ohrwürmer 
wie „Wähle 3-3-3-3 mit dem 
Telefon“ oder „Supergirl“ im 
Kopf. 

Im August 2019 kamen rund 
1.000 Besucher in den alten 
Kurpark in Bad Soden und 
freuten sich über den Musik-
Mix des damals 76-jährigen 

gebürtigen Engländers. Drei 
Jahre später, mit 79 Jahren, 
ist er immer noch musikalisch 
unterwegs und beim Konzert 
„Herbstzeitlose“ der Sulzba-
cher Sängervereinigung am 
Sonntag, 13. November, um 15 
Uhr im Bürgerzentrum Frank-
furter Hof zu sehen und zu 
hören.

Beim Traditionskonzert der 
Sängervereinigung ist dieses 
Mal ein Stargast dabei, weil 
dies die letzte Station des Pro-

gramms anlässlich des 150-jäh-
rigen Jubiläums des Vereins ist. 
Der Jubiläumschor bestreitet 
den ersten Teil, dann kommt 
der Altmeister auf die Bühne.

Eintrittskarten zum Preis von 
zehn Euro gibt es im Vorverkauf 
in Sulzbach in „Cemals Laden“ 
in der Hauptstraße 5, am Kiosk 
Lemke in der Hauptstraße 101, 
bei „Studio M“ in der Haupt-
straße 64 und bei den Sänge-
rinnen und Sängern des Jubilä-
ums-Chors.  red

Landfrauen 
beim Herbstfest

Am Mittwoch, 19. Oktober, 
lädt der Bezirkslandfrauenver-
ein um 17 Uhr zum „Herbstfest“ 
in der Gaststätte „Zum lahmen 
Esel“ in Niederursel ein. 

Für Bus und das Essen werden 
27 Euro erhoben. Bei eigener An-
reise beträgt die Teilnahme 14,50 
Euro für das Essen. Anmeldungen 
nimmt Rosemarie Hans in der 
Altkönigstraße 6b oder unter der 
Telefonnummer 06196/72220 
entgegen. Ein Briefumschlag mit 
Namen und Geld sollte bis späte-
stens 5. Oktober in den Briefka-
sten eingeworfen werden.  red

mailto:elektro-kollmann@t-online.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.wm-aw.de
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 32/2022

Nachholung Biotonnenreinigung
Leerung und Reinigung der Bioabfallbehälter

vom 04. bis 06. Oktober 2022
Aufgrund eines Fahrzeugdefekts konnten die Bezirke 1 bis 3 nicht
wie geplant vom 05. bis 07. September 2022 vollständig gereinigt
werden. Diese Bezirke werden nun an folgenden Terminen durch
das Reinigungsfahrzeug angefahren.

Bezirk 1: Dienstag, 04.10.2022
Am Laubach, Am Sportplatz, Am Sulzbach, Auf der Krautweide, 
Berliner Straße, Birkenweg, Bonner Straße, Hauptstraße, Im Er-
lenfeld, Klosterhofstraße, Prof.-Much-Straße, Rittergasse, Stau-
fenstraße, Untere Borngasse

Bezirk 2: Mittwoch, 05.10.2022
Altkönigstraße, Am Rübenacker, Billtalstraße, Feldbergstraße,
Fuchstanzweg, Hauptstraße, Hohemarkweg, Hostertstraße, Obe-
re Borngasse, Rossertstraße, Unterm Waldweg, Waldstraße

Bezirk 3: Donnerstag, 06.10.2022
Cretzschmarstraße, Fronhofstraße, Grüner Weg, Haingraben-
straße, Hartmutweg, Im Brühl, Im Kirschengarten, Jahnstraße,
Kirchstraße, Mittelweg, Oberschultheißereistraße, Platz an der
Linde, Schwalbacher Straße, Taunusstraße

Bitte stellen Sie Ihre Biotonne(n) an den oben aufgeführten Ab-
fuhr- und Reinigungstagen an gut erreichbarer Stelle an dem zur
Fahrbahn liegenden Rand des Gehwegs oder – soweit kein Geh-
weg vorhanden ist – am äußersten Fahrbahnrand bereit. Der Stra-
ßenverkehr darf dabei keine Beeinträchtigung erfahren. Nach
Leerung und Reinigung der Gefäße sind diese unverzüglich
durch den Benutzungspflichtigen auf das Grundstück zurückzu-
stellen (Quelle: Abfallsatzung). Wir bitten um Ihr Verständnis,
dass bei versäumter Bereitstellung von Biotonnen keine nach-
trägliche Reinigung möglich ist.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter abfall@sulz
bach-taunus.de oder 0 6196 / 70 21- 430 zur Verfügung.

Sulzbach (Taunus), 14. September 2022
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek
Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 41/2022
Am Donnerstag, 06. Oktober 2022, findet um 19:30 Uhr die 
9. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der XIX.
Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürgerzentrums
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung
11. Informationen des Vorsitzenden

und des Gemeindevorstandes
12. Neuwahl einer Schiedsperson

für den Schiedsamtsbezirk Sulzbach (Taunus)
13. Neuwahl einer Stellvertretenden Schiedsperson

für den Schiedsamtsbezirk Sulzbach (Taunus)
14. Verleihung einer Ehrenbezeichnung gemäß § 2 Abs. 1 und 2

der Ehrenordnung der Gemeinde Sulzbach (Taunus);
hier: Stefan Uhrig

15. Einbringung:
Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans
für das Jahr 2023

16. Einbringung:
Entwurf des Investitionsprogramms 
für die Jahre 2022 – 2026

17. Schlussbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018
der Gemeinde Sulzbach (Taunus);
hier: Beschlussfassung zum Jahresabschluss und Entlastung

des Gemeindevorstandes gem. § 114 HGO
18. Schlussbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2019
19. Änderung der Satzung über die Entsorgung von Abfällen in

der Gemeinde Sulzbach (Taunus) – (Abfallsatzung -AbfS-)
10. Glasfaserausbau für die Gemeinde Sulzbach (Taunus);

hier: Abschluss eines Kooperationsvertrages
11. Prüfantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

zur Verbesserung der Unterführung Limesspange
12. Einbringung:

Antrag der Freien Wähler
Antrag zur Abschaffung der Kita-Gebühren
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

13. Einbringung:
Prüfantrag der Freien Wähler
Bebauung des Baugebiets „Am Rosenweg“ ausschließlich
auf im Eigentum der Gemeinde befindlichen Grundstücke.

14. Grundstücksangelegenheit

Sulzbach (Taunus), 27. September 2022
Matthias Brandt
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, 06. Oktober
2022, wollte die neue Externe
Gleichstellungs- und Frauenbe-
auftragte Claudia Diefenbach
ab 15:30 Uhr ratsuchende
Frauen und Männer zu einem
Ersttreff in den Kollegräumen 
1 und 2 des Bürgerzentrums
(BÜZ) „Frankfurter Hof“ be-
grüßen. Leider durchkreuzt
eine überraschend aufgetrete-
ne akute Unabkömmlichkeit
dieses Ansinnen.

Der Ersatztermin steht aber
bereits fest: Am Donnerstag,
10. November 2022, können
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ab 15:30 Uhr in den
gleichen BÜZ-Räumlichkei-
ten aufgeschobene Fragen an
Claudia Diefenbach richten
und ihre Bedürfnisse äußern.
Kontakt zu Frau Diefenbach
lässt sich per E-Mail (Gleich-
stellungsbeauftragte@sulz
bach-taunus.de) herstellen.

Claudia Diefenbach begrüßt Gäste
am Donnerstag,10.November 2022
Neue Externe Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte:
Verschiebung des Ersttreffs

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag,
04. Oktober 2022,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Sulzbacher, Rathaus,
Hauptstraße 11, oder alternativ
telefonisch angeboten. Diese
erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Verein zur Förderung von
Existenzgründungen VFE e.V.
auf gemeinnütziger Basis, wo-
bei keine Kosten anfallen. Wei-

tere Informationen finden Sie
dazu auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Eine telefonische Anmeldung
im Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101, ist erforderlich, da-
mit für jede Gründerin und je-
den Gründer ausreichend Zeit
eingeplant werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag, 01. Nov. 2022,
von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer 

Der Sulzbacher Wochen-
markt auf dem Parkplatz am
Großen Dalles in der Schwal-
bacher Straße entfällt am
Dienstag, 04. Oktober 2022,
aufgrund des vorhergehenden
Feiertags. Ab Dienstag, 11. Ok-

tober 2022, können Markt-
gäste, die sich frische regionale
Erzeugnisse sichern wollen,
wieder regelmäßig zwischen
08:00 und 13:00 Uhr auf das
Sortiment der Marktbeschicker
zurückgreifen.

Entfall des Sulzbacher Wochenmarkts
am Dienstag, 04. Oktober 2022

Beim vierten Bläsertag der Musikschule Taunus spielen Holz-
und Blechbläser wieder gemeinsam. Foto: Musikschule

Bläser musizieren
Vierter Bläsertag der Musikschule Taunus

Am Samstag, 8. Oktober,
treffen sich zum vierten Mal
Holz- und Blechbläser zum 
gemeinsamen Musizieren im
Bürgerzentrum Niederhöch-
stadt. Auch Sulzbacherinnen
und Sulzbacher können daran
teilnehmen.

Eingeladen sind alle, die
Freude am Zusammenspiel ha-
ben oder dies einmal auspro-
bieren wollen: Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene. Man
muss nicht Schüler der Musik-
schule sein, auch Externe sind

willkommen. Erstmalig ist auch
ein Ensemble nur für Erwach-
sene geplant. Wer teilnehmen
will, kann sich per E-Mail an
info@musikschule-taunus an
die Musikschule wenden. 

Für alle, die noch auf der 
Suche nach dem passenden 
Instrument für sich oder ihr
Kind sind, werden zu Beginn
alle Blasinstrumente vorge-
stellt. Der Eintritt zum ab-
schließenden Konzert um 18
Uhr ist frei. Über Spenden freut
sich der Förderverein der Mu-
sikschule. red

Impfen gegen Omikron
Termin am Dienstag im Bürgerzentrum

Im Impfzentrum des Main-
Taunus-Kreises kann ab sofort
der an die aktuellen Omikron-
Varianten angepasste Corona-
Impfstoff von „BionTech“ ver-
impft werden. In Sulzbach fin-
det am Dienstag, 4. Oktober,
ein Impfangebot statt.

Wie Erste Kreisbeigeordnete
Madlen Overdick mitteilt, ist
das Zentrum in Hattersheim
zudem wieder täglich von 10
bis 18 Uhr geöffnet. Außerdem
werden auch im Oktober wie-
der mobile Impfungen in den
Kommunen angeboten, bei de-
nen auch der angepasste Coro-
na-Impfstoff eingesetzt wird. 

Zusätzlich zur Corona-Imp-
fung empfiehlt Madlen Over-
dick auch die saisonale Grip-
peimpfung. Sie sei mit aktu-
ellem Impfstoff ab Oktober an-
geraten und könne gleichzeitig

mit der Corona-Impfung verab-
reicht werden. Dies allerdings
nur bei Hausärzten und nieder-
gelassenen Ärzten. 

In Sulzbach wird eine Covid-
Impfmöglichkeit ohne Termin
am Dienstag, 4. Oktober, von 
9 bis 12 Uhr im Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof angebo-
ten.

Mitgebracht werden sollten
ein Ausweisdokument und bei
Zweit- und Drittimpfungen der
Nachweis über die bisherigen
Impfungen.  

Eine Anmeldung für Corona-
Impfungen im Impfzentrum ist
möglich unter terminland.eu/
kliniken-mtk/ im Internet. Eine
telefonische Hotline zur Ter-
minvereinbarung ist von Mon-
tag bis Freitag zwischen 10 und
18 Uhr unter der Telefonnum-
mer 0 6196 / 65 - 72 00 erreich-
bar. red

mailto:Gleich-stellungsbeauftragte@sulzbach-taunus.de
mailto:Gleich-stellungsbeauftragte@sulzbach-taunus.de
mailto:Gleich-stellungsbeauftragte@sulzbach-taunus.de
http://www.vfe-kelkheim.de


FÜNF30. 9. 2022Nr. 39

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt 
und Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält 
sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

Erfolgreiches Turnier
Am ersten Wochenende im 

September fand auf dem Eich-
waldsportplatz in Sulzbach der 
Süwag Energie Cup statt. Von 
den ganz Kleinen bis zu den 
C-Jugendlichen wurde im Tur-
niermodus mit den Vereinen 
aus der Region, um Medaillen 
und den berühmten Süwag En-

In der C-Jugend erging der 1. 
Platz an das Sulzbach Team, 
das sich im Turnier gegen stake 
Vereine, wie die z.B. die Spvgg 
Oberrad, die Spvvg. Neu-Isen-
burg und die SG Bornheim 
durchsetzen konnte.

Die E1. des 1. FC Sulzbach 
sicherte sich mit einem 1:0 
Sieg gegen SV Griesheim den 
3. Platz und einen der heiß be-
gehrtesten Süwag Energie Cup 
Pokale.

In einem Jeder gegen Jeden 
E-Juniorinnen Turnier, er-
spielte die frisch formierte Sul-
zbach Mädchen-Mannschaft 
den 3 Platz und konnte eben-

daille und wünschen sich fürs 
nächste Jahr wieder dabei sein 
zu können.

Der 1. FC Sulzbach bedankt 
sich bei allen Eltern und Mithel-
fenden für das gute Gelingen 
des Turniers.  Daniela Lack

Oktoberfest statt Tennis
„O’zapft is“ hieß es auch am 

Eichwald. Denn der Tennisver-
ein Sulzbach (TVST) hatte am 
vergangenen Freitag zum Okto-
berfest unter dem offenen Zelt 
am Platz zwei eingeladen.

Gut 50 Wies’n-Freunde 
wollten mit bayerischen 
Schmankerln und Bier vom 
Fass, allerdings ohne Ham-
merschläge, die Freiluft-Saison 
allmählich ausklingen lassen. 
Eingedeckt waren die Tische in 
den bayrischen Nationalfarben 
weiß und blau. Und die Ser-
vietten grüßten die Gäste mit 
dem Aufdruck „Schee, dass’d 
kemma bist“. 

Club Wirt Mario und sein Ser-
vice-Team hatten ein Büfett mit 
bayrischen Spezialitäten vor-
bereitet. Der große Kessel mit 
den Weißwürsten war schnell 
leer gefi scht. Mit Trinkliedern, 
wie man sie im Hofbräuhaus 
schmettert, sorgte besonders 
das junge Herren-Team für aus-
gelassene Stimmung.

Gut gemeinte Anfeuerungs-
rufe gab es beim Wettbewerb 
„Wer hält einen vollen Maß-
krug am längsten mit gestreck-
tem Arm hoch in der Luft“. Die 
Männer, In mehreren Durch-
gängen jeweils zu dritt, stemm-
ten einen vollen Maßkrug, 
der fast zwei Kilos wog. Die 
beste Zeit: 3:03 Minuten für 
den kräftigsten Kerl, der auch 
ohne knackige Lederhose lange 
durchhielt. 

Die Damen spielten eben-
falls mit und brauchten 
aber nur einen halben Liter 
zu stemmen. Zeiten wur-
den nicht gemessen. Al-
lein das Mitmachen sorgte 
für genügend Gaudi. Bei 
Musik und Tanz feierten die 
Wies’n-Freunde noch bis 
in die tiefe Nacht hinein. 
 Gerhard Schöffel

Einen ersten und zwei dritte Plätze sicherte sich die Fußball-Jugend 
des 1. FC Sulzbach am ersten Septemberwochenende beim Süwag 
Energie Cup-Turnier auf dem Eichwaldsportplatz.  Foto: 1. FC

ergie Cup, Fußball gespielt.
Bei gutem Fußballwetter gab 

es spannende Fußballspiele 
und jede Menge fußballerische 
Spielerfahrung zu sammeln. 

falls mit einem Süwag Ener-
gie Cup Pokal glücklich nach 
Hause gehen.

Alle Teilnehmer des Turniers 
erhielten am Ende eine Me-

Beim Maßkrug-Stemmen waren die Tennis-Männer mit vollem Eifer dabei.  Foto: Schöffel

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Der zweite ökumenische Seni-
orennachmittag in diesem Jahr 
fand bei schönem Wetter und 
guter Stimmung am Mittwoch 
vergangener Woche im evange-
lischen Gemeindehaus am Platz 
an der Linde statt.

Die zahlreichen Gäste wur-
den von der Gemeindereferen-
tin der katholischen Gemein-
de, Klaudia Feldes, mit einer 
„himmlischen Melodie“ be-
grüßt und auf den Nachmittag 
eingestimmt. Dem mit selbstge-
backenen Kuchen zahlreicher 

Frauen aus beiden Gemeinden 
reichlich bestückten Kuchen-
büffet wurde gerne und eifrig 
zugesprochen.

Musikalisch gestaltet wurde 
der Nachmittag von Kinder-
gartenkindern aus dem katho-
lischen Kindergarten, die die 
Senioren mit zwei fröhlichen 
Liedern erfreuten und einige 
Gäste zum Mitmachen der Be-
wegungen animierten.

Danach wurden, angeleitet 
vom Dirigenten der Sulzba-
cher Sängervereinigung, Heinz 
Marosch, gemeinsam mit dem 

Chor zahlreiche Volkslieder ge-
sungen. Anschließend erfreute 
der Chor mit Liedern und Gos-
pelsongs aus seinem reichhal-
tigen Repertoire und wurde mit 
großem Applaus bedacht. Die 
Singfreude des Chors sprang 
auf die Anwesenden über und 
so wurde zum Abschluss des 
Nachmittags noch einmal ge-
meinsam gesungen.

Der nächste ökumenische 
Nachmittag ist am Mittwoch, 
19. Oktober, im katholischen 
Pfarrheim in der Eschborner 
Straße.  red

Mit Bewegungsliedern erfreuten die Kleinen der katholischen Kita am Mittwoch vergangener 
Woche die Seniorinnen und Senioren im evangelischen Gemeindesaal.  Foto: Schöffel

Ökumenischer Kaffeeklatsch
Katholische Kita und Sängervereinigung begeisterten die Senioren

https://sulzbacher-anzeiger.de
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30. 9. 
Taunus-Apotheke 
Friedrich Ebertstr. 4 

Schwalbach

31. 9. 
Pelikan Apotheke 
Neu Zeilsheim 42 B 

F-Zeilsheim

1. 10. 
Kur-Apotheke 

Frankfurterstraße 15 
Kronberg

2. 10. 
Limes-Apotheke 

Marktplatz 23
Schwalbach

3. 10. 
Wasgau Apotheke 
Königsteiner Str. 120 
F-Unterliederbach

4. 10. 
Marien-Apotheke 

Hauptstr. 11-13 
Königstein

5. 10. 
Marien-Apotheke 

Königsteiner Straße 51 
Bad Soden

6. 10. 
St. Barbara-Apotheke 

Hauptstraße 50 
Sulzbach

7. 10. 
Bahnhof Apotheke 

Berliner Str. 31-35 
Eschborn

Apotheken 
Notdienst AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 01. Oktober bis 07. Oktober 2022

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 02.10.
16. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Erntedank-
gottesdienst mit Abendmahl
in Uhrigs Hofladen,
Bahnstraße 16, Sulzbach;
Prädikantin Monika Dicke und
Pfarrer i.R. Horst Klärner

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.

Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 01.10.
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
18.00 Uhr Messe 
zu Erntedank
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Sonntag, 02.10.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Wortgottesdienst
und Kindergottesdienst
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 05.10.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)

Freitag, 07.10.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain) 

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:

Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7

RUND UM SULZBACH

Ohne Corona-Einschrän-
kungen fi ndet am ersten 
Oktober-Wochenende die Sos-
senheimer Kerb statt.

Los geht es am morgigen 
Samstag um 14 Uhr mit dem 
Aufstellen des Kerbebaums am 
Parkplatz am Beginn der Wie-
senfeldstraße. Um 19 Uhr spielt 
dann im Festzelt auf dem Ker-
beplatz in der Kurmainzer Stra-

Am Samstag, 8. Oktober, 
fi ndet um 19.30 Uhr die Büh-
nenshow „Make Science Great 
Again“ des Arbeitskreises 
WiTechWi mit Vince Ebert im 
großen Saal im Schwalbacher 
Bürgerhaus statt.

Es ist eine witzige und kul-
turübergreifende Abrechnung 
mit Irrationalität, Denkfeh-
lern und gegenseitigem Über-

Das Phänomen Charles Az-
navour und seine Lieder waren 
schon immer fester Bestandteil 
von Marcel Adams Bühnen-
shows. Nun kommt er am Mitt-
woch, 5. Oktober um 19.30 
Uhr mit einem Programm in 
den großen Saal im Bürger-
haus von Schwalbach.

Diese Klassiker gehören auch 
nach über 70 Jahren über die 
Grenzen hinaus längst zu Hits 
des Chansons. Seine Hommage 

Das Forstamt Königstein lädt 
am Sonntag, 2. Oktober, von 14 
bis 17 Uhr dazu ein, die Vielfalt 
der exotischen Samen und Früch-
te im Arboretum zu entdecken, die 
die Laub- und Nadelbäume aus 
aller Welt im Herbst bereithalten. 

Auf einem Rundgang mit 
dem Waldpädagogen Jo-

ße die Band „NiteLive“. Der Ein-
tritt ist frei.

Weiter geht es am Sonntag, 2. 
Oktober, um 10 Uhr mit einem 
ökumenischen Gottesdienst 
im Festzelt. Dem schließt sich 
gegen 11 Uhr der schon traditi-
onelle Frühschoppen mit „Vul-
kan Express“ an. Weitere Pro-
grammpunkte sind der Auftritt 
von Elvis-Double „Gerry“ um 14 
Uhr, die Versteigerung des Ker-

legenheitsgefühl. Vince Ebert 
startete ein Experiment: Ein 
ganzes Jahr USA. Stets auf 
der Suche nach den elemen-
tarsten Fragen: Wie kann es 
sein, dass eine Nation, die 
zum Mond fl og, nicht in der 
Lage ist, eine funktionsfähige 
Dusch-Armatur herzustellen? 
Woher kommt die uramerika-
nische Angst vor unpasteuri-
sierter Milch? Und kann man 

richtet sich weiterhin an die vier 
großen „B‘s“: Brel, Brassens, Be-
caud und Beart, vier Großmei-
ster des französischen Chan-
sons, die Marcel Adam auch 
seinem Publikum näherbringen 
will. Für dieses Projekt konnte 
er namhafte Musiker begeistern. 

Natürlich sind Christian Fan-
tauzzi am Akkordeon und Chri-
stian Conrad an Gitarre und 
Bass von seiner „Fine Equipe“ 
mit an Bord. Dazu stoßen wer-
den aber auch Oliver Abt, eben-

hannes Schwed lernen die 
Teilnehmenden eine Auswahl 
dieser Früchte durch betrach-
ten, fühlen, schmecken und 
riechen kennen. Dabei kann 
die besondere Atmosphä-
re, die durch die attraktive 
Herbstfärbung der Laubbäu-
me hervorgerufen wird, ge-
nossen werden. 

bebaums um 15 Uhr und die 
Auslosung zum Gewinnspiel 
um 17.30 Uhr.

Die Verbrennung der Kerbe-
bob fi ndet dann am Samstag, 
8. Oktober, um 18 Uhr an der 
„Halle Heeb“ im Sossenheimer 
Unterfeld statt, ehe der Kirch-
weihgottesdienst am Sonntag, 
9. Oktober, um 11 Uhr in der 
St.-Michael-Kirche die Kerb 
2022 beschließt.  red

wirklich vom Tellerwäscher 
zum Millionär werden? Der 
Eintritt kostet 16 Euro. Schü-
lerinnen und Schüler sowie 
Studenteninnen und Stu-
denten zahlen acht Euro. Kar-
ten gibt es in der Geschäfts-
stelle der Kulturkreis GmbH 
im Rathaus, bei allen Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen, 
unter ticket-regional.de sowie 
an der Abendkasse.  red

falls an Gitarre und Bass und 
der hochkarätige Schlagzeuger 
Elmar Federkeil. Marcel Adams 
Sohn Yann Loup begleitet ihn 
außerdem mit Gesang, Gitar-
re und mit der Moderation des 
Abends.

Der Eintritt kostet 20 Euro. 
Karten gibt es in der Geschäfts-
stelle der Kulturkreis GmbH, bei 
allen Ticket-Regional-Vorver-
kaufsstellen, unter ticket-regio-
nal.de im Internet sowie an der 
Abendkasse.  red

Treffpunkt ist das Waldhaus 
im Arboretum Main-Taunus in 
der Straße „Am weißen Stein“. 
Die Teilnahme kostet fünf Euro 
für Erwachsene und zwei Euro 
für Kinder. Weitere Informatio-
nen zu den im Jahresprogramm 
geplanten Veranstaltungen gibt 
es unter www.hessen-forst.de/
arboretum/im Internet.  red

Ein Fest ohne Corona-Stress

„Make Science Great Again“

Chansons von Charles Aznavour

Volles Programm bei der Sossenheimer Kerb – „NiteLive“ am Samstag

Bühnenshow mit dem Physiker und Comedian Vince Ebert

Konzert mit Marcel Adam am 5. Oktober in Schwalbach

„Make Science Great Again“ lautet das Motto der aktuellen Bühnenshow mit Vince Ebert. Foto: Eidel

Exotische Früchte und Samen aus dem Arboretum

Marcel Adam (2.v.r.) ist am kommenden Donnerstag mit einer neuen Bühnenshow, klassischen 
Chansons und hochkarätigen Musikern zu Gast im Schwalbacher Bürgerhaus.  Foto: Adam

mailto:sulzbach@ekhn.de
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Pickleball ist eine wachsen-
de Sportart, die seit den 60er-
Jahren in den USA gespielt, 
aber erst in den 90er-Jahren 
populär wurde. Heute spielen 
in den USA fünf und weltweit 
mehr als sechs Millionen Men-
schen Pickleball, das Elemente 
von Badminton, Tennis und 
Tischtennis verbindet. In Sul-
zbach lebt Pickleball-Trainer 
Frederick Schlichting, der das 
schnelle Spiel zur TG Schwal-
bach gebracht hat. 

Der 37-Jährige lebt mit sei-
ner Familie in Sulzbach und 
hat Pickleball in Amerika ken-
nengelernt. Er will die Sportart 
auch in Deutschland populär 
machen. Frederick Schlichting 
ist in den USA geboren, in Nord-
deutschland aufgewachsen und 
später wieder in die USA nach 
Columbus im Bundesstaat Ohio 
gezogen. Dort hat er 2016 Pick-
leball, das mit zwei oder vier 
Spielern auf einem 6 mal 13 
Meter großen Feld über ein 90 
Zentimeter hohes Netz gespielt 
wird, kennengelernt. Er schloss 
erfolgreich eine Trainerausbil-

dung ab und bekam eine An-
stellung als Pickleball-Trainer 
in seinem damaligen Wohnort.

„2020 beschlossen meine 
Frau und ich zurück nach 
Deutschland zu ziehen, und 
wir bezogen eine Wohnung in 
Sulzbach. Zu meinem Glück 
gab es schon in Burgholzhau-
sen/Friedrichsdorf einen Ver-
ein, der Pickleball anbietet. Die 
haben mich sofort als Übungs-
leiter eingestellt“, erzählt Fre-
derick Schlichting.

Die zweite Trainerstelle 
konnte Schlichting dann bei 
der Turngemeinde Schwalbach 
antreten. Im Sommer wird in 
Schwalbach dienstags von 18 
bis 20 Uhr und sonntags von 16 
bis 18 Uhr auf der Außenanlage 
der Albert-Einstein-Schule trai-
niert. Ab Oktober dann diens-
tags von 20 bis 22 Uhr und 
sonntags von 16 bis 18 Uhr in 
der Turnhalle der Geschwister-
Scholl-Schule.

„Wenn alle da sind, spielen 
16 Frauen und Männer. Zehn 
bis zwölf kommen regelmäßig“, 
sagt Frederick Schlichting, der 
mit Pickleball auch ein wich-

tiges Stück Integrationsarbeit 
leistet. Denn zur Sportgruppe 
zählen auch ukrainische Flücht-
linge, die in Schwalbach unter-
gebracht sind.

Der Vorteil von Pickleball: 
Alle Generationen können mit-
spielen. Der 72 Jahre alte Lo-
thar, der Vater von Frederick 
Schlichting ist zum Beispiel 
ebenso dabei wie zwei Jugend-
liche. „Das kann der Opa mit 
dem Enkel spielen“, sagt Frede-
rick Schlichting, der sich über 
weiteren Zuwachs der Gruppe 
freuen würde. Er betont aller-
dings, dass er nicht Leute von 
anderen Vereinen abziehen will 
und bereit ist, auch dort eine 
Sparte Pickleball aufzubauen.

Wer Interesse hat und minde-
stens 16 Jahre alt ist, kann zur 
TG Schwalbach zweimal kosten-
los zum „Schnuppertraining“ 
kommen. Danach sollte man 
sich für eine Mitgliedschaft in 
dem Verein entscheiden. Schlä-
ger und das sonstige Equipment 
stellt der Verein. Weitere Aus-
künfte erteilt Frederick Schlich-
ting unter der Telefonnummer 
01573/2089751.  red

Der Sulzbacher Frederick Schlichting (3.v.r.) ist Pickleball-Trainer bei der TGe Schwalbach. Foto: TGS

Eine Mischung aus Badminton, 
Tennis und Tischtennis
Pickleball-Trainer Frederick Schlichting ist in Sulzbach zu Hause

Neues Ausbildungsjahr beim MTK
Landrat begrüßte 13 neue Auszubildende in der Kreisverwaltung

Zum Start in das Ausbil-
dungsjahr 2022 begrüßte der 
Main-Taunus-Kreis insgesamt 
13 Auszubildende. Landrat Mi-
chael Cyriax wünschte ihnen 
bei einem Treffen im Land-
ratsamt Anfang September viel 
Erfolg bei ihrer Ausbildung. 

„Wir geben den jungen Nach-
wuchskräften eine Perspektive“, 
meinte Michael Cyriax. „Und mit 
gut ausgebildeten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern werden 
wir für die Bürgerinnen und Bür-
ger den bestmöglichen Service 
auch in Zukunft sicherstellen.“

Der Main-Taunus-Kreis bildet 
im aktuellen Jahr in den Beru-
fen Verwaltungsfachangestellte, 
Fachinformatiker mit der Fach-
richtung Systemintegration, Pu-
blic Administration (Bachelor of 
Arts), außerdem Soziale Siche-
rung und Sozialverwaltungswirt-

schaft (Bachelor of Arts) aus.
Die neuen Kräfte durchlau-

fen nicht nur Stationen in den 
Ämtern der Kreisverwaltung. 
Der Kreis arbeitet auch mit ex-
ternen Partnern und Bildungs-
stätten zusammen, etwa dem 
Verwaltungsseminar in Frank-
furt-Rödelheim, der Hessischen 
Hochschule für öffentliches Ma-
nagement und Sicherheit, der 
Hochschule Fulda, dem Aus- 
und Fortbildungsunternehmen 
Provadis sowie der Konrad-Ade-
nauer-Schule in Kriftel und der 
Werner-von-Siemens-Schule in 
Frankfurt.

Zum Start ihrer Ausbildung 
oder ihres Studiums wurden im 
Landratsamt begrüßt: Magdale-
na Anthes, Vivian Blaszyk, Di-
lara Disli, Younes El Gaadaui, 
Marie Halm, Zülfi ye Keskin, Ro-
bert Moch, Anna Müller, Moritz 
Natali, Jason Peters, Nico Pisch-

ny, Bianca Spangenberg und Lo-
renz Treber. Außerdem bietet 
der Kreis den Fachoberschülern 
Finn Böcher und Imed Hamma-
mi sowie der Fachoberschülerin 
Marie Dorsch einen Platz für ihr 
Jahrespraktikum.

Vor der Begrüßung der neuen 
Auszubildenden wurden die 
drei Inspektoranwärter- und an-
wärterinnen Paul Hermanowski, 
Melina Simon und Tatjana Frick 
zu Beamten auf Lebenszeit er-
nannt. Außerdem schloss der äl-
teste Auszubildenden-Jahrgang 
seine Ausbildung ab und erhielt 
die entsprechenden Urkunden.

Wer für das kommende Jahr 
eine Ausbildung sucht, kann 
sich bereits jetzt beim Main-
Taunus-Kreis bewerben. Das 
Auswahlverfahren startet Ende 
des Jahres. Nähere Informatio-
nen dazu gibt es unter mtk.org 
im Internet.  red

Landrat Michael Cyriax (rechts) gratulierte dem Abschlussjahrgang des vergangenen Jahres und 
den Inspektoranwärtern und -anwärterinnen zu ihrer Ernennung.  Foto: MTK

Der Ambulante Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst „Die 
Quelle“ bietet am Samstag, 
8. Oktober, von 10 bis 14 Uhr 
in seinen Räumlichkeiten im 
Wiesbadener Weg 2a in Bad 
Soden einen Kurs zum Thema 
„Letzte Hilfe“ an. 

Der Kurs befasst sich mit der 
Umsorgung von schwer erkrank-
ten und sterbenden Menschen 
am Lebensende und richtet sich 
an Angehörige und Interessier-
te. Unterstützende und hilf-
reiche Vorgehensweisen, Ängste 
und Sorgen sowie Vorsorge und 
Entscheidungen werden bespro-
chen. Der Kurs wird geleitet von 
Andreas Valbert, Koordinator 
des Dienstes und Fachkraft für 
Palliative Care, sowie den Hos-
pizbegleiterinnen Ruth Müller 
und Martina Werner. 

Die Kursgebühr beträgt 
15 Euro. Rückfragen zum 

„Letzte-Hilfe-Kurs“ startet
Neues Angebot des Bad Sodener Hospizdienstes „Die Quelle“

Kurs und die Anmeldung 
sind möglich per E-Mail an 
info@ahpb-diequelle.de oder 
unter der Telefonnummer 

06196/5617478. Weitere In-
formationen fi nden sich auch 
unter ahpb-diequelle.de im In-
ternet.  red

Mit Akkordeon 
und Saxofon

Ein besonderes Konzert ver-
anstaltet der Akkordeon-Club 
Sulzbach am morgigen Sams-
tag um 20 Uhr im Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof.

Unter dem Titel „Songbook“ 
spielen Prof. Matthias Anton 
am Saxofon und Hans-Günther 
Kölz am Akkordeon. Der Ein-
tritt kostet 18 Euro, ermäßigt 
zehn Euro. Karten gibt es an der 
Abendkasse oder im Vorverkauf 
per E-Mail an vk@akkordeon-
club-sulzbach.de sowie in Uh-
rigs Hofl aden in der Bahnstra-
ße 15.  red

mailto:info@ahpb-diequelle.de
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Mehr Platz für seltene Bäume und Sträuche
Inventur hat gezeigt, wie dringlich die Pfl ege der Waldgesellschaften ist – Maßnahmen starten im Oktober

„Ratzfatz“  

wechseln auf  

Winterreifen!

 www.car-lack.com 
Telefon (0 61 90) 792 76 333  Mobil (01 73) 9 35 55 13 

Wir sind umgezogen: Am Eisernen Steg 14  65795 Hattersheim

Auto aktuellAuto aktuell
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

fi ndet ein großer Teil des Stra-
ßenverkehrs in der Dämmerung 
oder im Dunkeln statt, gerade 
bei den Berufspendlern“, meint 
Guido Kutschera, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung von 
„DEKRA Automobil“. 

Mehr als ein Viertel aller Pkw, 
die in Deutschland zur Haupt-
untersuchung kommen, haben 
Mängel an lichttechnischen Ein-
richtungen. Daher unterstütze 
DEKRA sdie Aktion `Licht-Test´ 
auch in diesem Jahr.  pr

Seit mehr als 60 Jahren ist 
der Oktober in Deutschland der 
traditionelle Lichttest-Monat 
– und das nicht ohne Grund. 
Rund 29 Prozent aller Unfälle 
mit Getöteten in Deutschland 
passieren in der Dämmerung 
oder bei Dunkelheit. 

Die DEKRA-Niederlassungen 
beteiligen sich auch in diesem 
Jahr an der Aktion Licht-Test. 
Sie bieten, ebenso wie die Mei-
sterbetriebe der Kfz-Innungen 
und andere Partner, einen ko-
stenlosen Check der Beleuch-
tungseinrichtungen an. Dabei 
werden acht Bestandteile der 
Fahrzeugbeleuchtung über-
prüft – von Fern- und Abblend-
licht über Nebelschlussleuch-
te und Warnblinkanlage bis zu 
den Bremsleuchten. 

„Im Herbst und im Winter 

ist, sind Autofahrer wieder 
häufi ger in Wildunfälle ver-
wickelt.

Als erstes muss die Unfallstel-
le abgesichert werden, um Fol-
geunfälle zu vermeiden. Das 
bedeutet: Warnblinker einschal-
ten, Warndreieck aufstellen und 
Warnweste anziehen. Danach 
sollten Autofahrer in jedem 
Fall die Polizei rufen. Diese in-
formiert den zuständigen Jäger 
oder Wildhüter. Wer einfach 
weiterfährt, riskiert, dass die 
Versicherung den Schaden nicht 
als Wildunfall anerkennt und 
diesen auch nicht reguliert. 

Für die Schadenmeldung ist 
es ratsam, die komplette Unfall-
stelle sorgfältig zu dokumentie-
ren und Fotos von Auto, Tier 
oder möglichen Spuren wie bei-
spielsweise Haaren zu machen. 
Außerdem sollte sich der Fah-
rer vom Jäger eine sogenannte 
Wildunfallbescheinigung aus-
stellen lassen.  pr

Im Herbst, wenn es mor-
gens und abends noch dun-
kel und häufi g auch neblig 

Bei einem Wildunfall heißt es erst einmal Ruhe bewahren.  Foto: ergo

Unfallgegner aus dem Wald Sehen und gesehen werden
Experten von „ERGO“ informieren, was bei einem Wildunfall zu tun ist Wieder bundesweite Aktion „Licht-Test“ im Oktober

as Forstamt Königstein plant 
ab der ersten Oktoberwoche 
Baum- und Strauchpfl egear-
beiten im Arboretum. 

Seit der Anlage des Waldparks 
zwischen Sulzbach, Schwalbach 
und Eschborn im Jahre 1981 sind 
mehr als 40 Jahre vergangen. 
Das Erscheinungsbild hat sich 
in dieser Zeit stark verändert. In 
den ersten Jahren wurden mehr 
als 600 unterschiedliche Baum 
und Straucharten der nörd-
lichen Erdhalbkugel in 38 Wald-
gesellschaften gepfl anzt und zu-
sammengefügt. 

Mittlerweile sind in diesen 
Waldgesellschaften stattliche 
Exoten herangewachsen, die 
im Zuge dieser Maßnahme frei-
gestellt und von wuchskräftigen 
Konkurrenten befreit werden. 
In der Strauchschicht gilt es sel-
tene Arten zu fördern und für 
die Besucherinnen und Besu-
cher sichtbarer zu machen. 

Eine Inventur hat die drin-
gende Pfl ege zum Erhalt der 
seltenen Bäume und Sträucher 

gezeigt. Das Forstamt Königs-
tein hat mit fi nanzieller Unter-
stützung des Fördervereins in 
den vergangenen Monaten mit 
einer Wiederholungsinventur 
der einzelnen Gesellschaften 
begonnen. Um einen aktuellen 
Überblick über die ursprüng-
lich gepfl anzten Baum- und 
Straucharten zu erhalten ist 
eine regelmäßige Untersu-
chung durch einen Fachmann 
notwendig. Gleichzeitig wird 
die Kennzeichnung der einzel-
nen Exemplare erneuert. Nach 
Abschluss der Arbeiten wird 
eine aktuelle Baumartenliste 
auf der Homepage des Forst-
amtes zur Verfügung gestellt. 

Ina-Maria Schulze, die stell-
vertretende Forstamtsleite-
rin, ist begeistert von den er-
sten Ergebnissen und Plänen 
der Inventurmaßnahmen: „Die 
Schönheit des Arboretums und 
die exotischen Besonderheiten 
der einzelnen Waldgesellschaf-
ten werden nach den Arbeiten 
für alle sichtbar sein und den 
Wert des Waldparks als viel-

fältiger Lebensraum und wich-
tiges Naherholungsgebiet wei-
ter erhöhen.“ 

Voraussichtlich in der ersten 
Oktoberwoche werden vom 
Forstamt Königstein beauftrag-
te Unternehmen mit den Arbei-
ten in den Waldgesellschaften 
Asiens beginnen. 

Auch im Arboretum ist der Herbst eingekehrt. Ab der kommenden Woche ist Zeit für die Pflege des 
besonderen Waldparks zwischen Sulzbach, Schwalbach und Eschborn.  Foto: Forstamt Königstein

Infos über Rente 
und Vorsorge

Bei einem Online-Themen-
abend des Familienzentrums 
„Schatzinsel“ am Dienstag, 
4. Oktober, von 19.30 Uhr bis 
20.30 Uhr wird Wirtschaftswis-
senschaftlerin Carolin Gontard 
die gesetzliche Rente und deren 
Höhe thematisieren und Fak-
toren nennen, die die Renten-
höhe beeinfl ussen. 

Es ist sinnvoll und notwen-
dig, sich einmal einen Über-
blick zu verschaffen, ob und 
wie viel Altersrente einem zu-
steht und ob sie für ein gutes 
Leben reichen wird. Viele Fra-
gen rund um das Thema Alters-
vorsorge sollen bei dem The-
menabend der Evangelischen 
Familienbildung verständlich 
geklärt werden. Der Abend ist 
Teil der Themen-Reihe „Das 
liebe Geld – Finanzen verste-
hen und zeitgemäß vorsorgen“ 
und fi ndet über Zoom statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
neun Euro. Anmeldungen und 
weitere Informationen gibt es 
unter evangelische-familienbil-
dung.de im Internet.  red

Während der Arbeiten müs-
sen einige Bereiche rund um 
die Waldgesellschaften 17 
(Ural), 18 (Ostküste Sibiriens), 
19 (Nördliche Zone Chinas) 
und 20 (mittlere und südliche 
Zone Chinas) aus Sicherheits-
gründen gesperrt werden. Teil-
weise ist für die Entnahme der 

Bäume der Einsatz eines Fäll-
krans erforderlich, um den ver-
bleibenden Bestand zu scho-
nen. 

Carolin Pfaff, die neue Re-
vierförsterin des Revieres Kron-
berg, wird die Arbeiten betreu-
en und bittet die Besucher, die 
Sperrungen zu beachten.  red

http://www.car-lack.com

